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Protokoll zum Arbeitstreffen am 8.11.04

Ort: Gymnasium Mittweida 

Tagesordnung:

1. Lehrerpraktika

2. Kalender

TOP 1

· Begrüßung durch Leitung Arbeitskreis. AK ist sich der Problematik des Themas bewusst.

· Herr Dr. Grund vom RSA stellt seine Positionen dar. Praktika wird als Weiterbildung  anerkannt. Das Angebot soll nicht auf die WTH-Lehrer beschränkt bleiben.

· Herr Raute (Lehrer) berichtet über seine positiven Erfahrungen bei einem eintägigen Praktikum bei Siemens. Der Inhalt war praxisorientiert und wurde durch Azubis von Siemens begleitet. Er vermittelte einen guten Eindruck über Anforderungen an die Schüler.

· Frau Auerbach von OZF  stellte die Anforderungen an die Schüler dar. Sie bietet Lehrern (2-3 Plätze) gerne ein Praktikum, um besser verständlich zu machen was die Lehrlinge erwartet. Durch eine bessere Zusammenarbeit können offene Lehrstellen besetzt werden.

· Frau Seidel von der Fa. Ökoplast bietet für 2-3 Tage Praktikumsplätze an. Lehrer sollen den ganzen betrieblichen Prozess mitbekommen. Sie unterstützt die Forderung, dass auch die Wirtschaft an die Schulen geht.

· Herr Spenke verweist auf ein weiteres Angebot für ein Lehrerpraktikum von der Sparkasse.

· In der Diskussion wurde von allen Rednern die Bedeutung einer engen Zusammenarbeit zwischen Schulen und Betrieben hervorgehoben. Auch die Gymnasien und die Eltern müssen mehr in diesen Prozess einbezogen werden. Es zeigte sich, dass der praktische Ablauf eines Lehrerpraktikums noch zu wenig lebendig ist und dadurch eine abwartende und auch ablehnende Haltung bei vielen Lehrern bestärkt wird. Die anwesenden Betriebe haben jedoch betont, dass sie den Lehrer als Partner sehen und die Inhalte eines Praktikums konkret zum beiderseitigen Nutzen und zum Vorteil einer verbesserten Berufsvorbereitung abzusprechen sind.

TOP 2

Herr Quaas stellt einen geplanten Kalender vor, der die Berufsorientierung im Landkreis unterstützt und relevante Termine anbietet. 

Angebote für Lehrerpraktikum  zum heutigen Stand:

1. OZF in Frankenberg 2-3 Plätze. Inhalt und Termin direkt mit Frau Auerbach absprechen (037206/66128).

2. Ökoplast in Mittweida bietet  einige Plätze an. Absprache ist mit Frau Seidel zu treffen (03727/930559).

3. Die Sparkasse Mittweida bietet für mehrere Lehrer eine Tagesvariante entweder am 10.02.2005 oder am 17.02.2005 an. Anmeldungen direkt bei Frau Wolter (03727/954-4450). 

4. Die Fa. Laservorm  bietet in den Winterferien für max. 5 Lehrer ein Praktikum an um verschiedene betriebliche Stationen zu durchlaufen. Absprache ist mit Herrn Kimme zu treffen (03727/99740)

Wir bitten von diesen Angeboten regen Gebrauch zu machen. Rückmeldung und Anmeldung über Herrn Quaas unter tilo_quaas@yahoo.de. 

Nächster Termin: 31.01.05 bei der Fa. IMM zum Thema Schülerpraktika

Wir danken Herrn Bast für die Erstellung des Protokolls.

Das Jahr 2004 geht zu Ende. Wir möchten Ihnen allen  für die gute Zusammenarbeit danken und wünschen Ihnen und Ihren Familien ein schönes Weihnachtsfest sowie für das Jahr 2005 alles Gute.

gez. Tilo Quaas







gez. Alexander Spenke
---------------------
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